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Protokoll der 7. Sitzung der Spielplatzkommission vom 05.10.2023 

 

Anwesend: Christoph Keller (Vorsitz, JugFamGes L), Dr. Almut Neumann (Stellv. Vorsitz, 

OrdUmSGA L), Janine Rittel (Jug KJB 1), Inken Traiser (Jug KJB 2), Felix Walz (JugPlan 204), 

Vito Kluck (Bau 2), Elisabeth Heimann (BSA), Samiullah Malekzadeh (Fraktion Die Linke), 

Margarete Gramlich (SVM), Anne Miersch (UmNat 312), Lyn Reiners (KJBM MR), Phillip 

Hailperin (BEA), Katja Zimmermann (Fraktion Bündnis90/ Grüne), Daniela Fritz (Fraktion 

CDU) David Cüppers (JugFamGes Ref 2) 

 

 

Tagesordnung: 

1. Besuch der City-Grundschule und gemeinsamer Spaziergang zur JFE „Die Oase“ 

2. Ergänzungen/ Änderung zur Tagesordnung 

3. Protokoll der Sitzung vom 11.05.2023 

4. Aktuelle Fragestunde für Kinder und Jugendliche 

5. Nachbesprechung Besuch der City-Grundschule 

6. Aktuelles 

7. Beschlussfassung zur Onlinepräsenz der Spielplatzkommission (Hr. Cüppers) 

8. Austausch zu Spielflächen im öffentlichen Raum (Fr. Rittel) 

9. Verschiedenes 
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TOP 1 Besuch der City-Grundschule und gemeinsamer Spaziergang zur JFE „Die Oase“ 

 

 Die Spielplatzkommission besucht die City-Grundschule. Herr Keller eröffnet im 

Anschluss die Sitzung. 

 

TOP 2 Ergänzungen / Änderung zur TO 

 

 Die Tagesordnung wird ohne Ergänzungen angenommen. 

 

TOP 3 Protokoll der Sitzung vom 11.05.2023 

 

 Das Protokoll der Sitzung vom 09.03.2023 wird ohne Änderungen angenommen. 

 

TOP 4 Aktuelle Fragestunde für Kinder und Jugendliche 

 

 Frau Heimann trägt 3 Fragen aus dem BSA und anderen Gremien ein. 

 Ist es möglich Kinder beim Bau und der Erneuerung von Spielplätzen grundsätzlich 

besser zu beteiligen? Ab einer Bausumme von 50.000 € findet bei einer 

Neugestaltung im Regelfall eine Kinder- und Jugendbeteiligung statt, bei einem 

bloßen Austausch von defekten Geräten durch gleichartige Neugeräte aber nicht. 

Bei einem Austausch soll künftig auch qualitativ aufgewertet werden und auch 

Inklusionsaspekte sollen eine Rolle spielen.  

 An welchen Orten sollen neue Jugendorte entstehen? Aktuell entstehen zwei 

Jugendorte im Bezirk: Zum einen der Jugendplatz in der Schillingstraße und zum 

anderen der Jugendplatz am Stephanplatz in Moabit. Diese Plätze sind explizit nach 

den Bedürfnissen von Jugendlichen konzipiert worden. 

 Kann man etwas dagegen tun, dass Jugendliche und Erwachsene Spielplätze 

belegen und welche Rechte hat man als Kind in so einer Situation? Eine Möglichkeit 

der Vorbeugung besteht darin, dass den Jugendliche ausreichend (Jugend-) Orte zur 

Verfügung stehen, an denen sie sich aufhalten können. Darüber hinaus bestehen auf 

den Spielplätzen bestimmte Regeln. Wenn Jugendliche und Erwachsene gegen diese 

verstoßen (z.B. durch Rauchen oder Alkoholkonsum) gäbe es dort einen Ansatzpunkt. 

 

TOP 5  Nachbesprechung Besuch der City-Grundschule 

 

 Im Nachgang des Besuches der City-Grundschule stellt sich die Frage, welche 

Wünsche und Hoffnungen der Schüler*innenschaft mit dem Besuch der Kommission 



 

 

verknüpft sind und welche Möglichkeiten abseits eines Neubaus bestehen bzw. 

welche Ziele sich daraus für die Kommission ergeben. 

 Das KJBM geht erstmal unabhängig von Finanzierungsmöglichkeiten dem Wunsch 

von Kindern und Jugendlichen nach, die sich an sie wenden. Eine Idee zur 

Verbesserung der Situation an der City Grundschule ist es gewesen den öffentlichen 

Raum im Umfeld der Schule als Spielfläche zu nutzen und diese dann nach 

Schulschluss für die Allgemeinheit zu öffnen. So kam ursprünglich die Idee auf dieses 

Thema in der Spielplatzkommission zu besprechen. 

 Der kritische Faktor für die Nutzung externer Spielflächen ist der Mangel an 

Aufsichtspersonen, die zwingend bei einem Aufenthalt außerhalb des Schulgeländes 

anwesend sein müssen. 

 Der an den Schulhof angrenzende Fläche, die von den Anwohnenden als Parkplatz 

genutzt wird, müsste mutmaßlich zunächst aufwändig ertüchtigt werden, bevor sie 

sich als Spielfläche eignet. Die Frage wird an das Schulamt herangetragen. Es bleibt 

fraglich, ob es sinnvoll ist in diese Fläche als Spielfläche zu investieren, wenn dort 

langfristig der Anbau der Schule geplant ist. 

 Auch die Nutzung des Spielplatzes, der an das Schulgelände angrenzt ist nicht 

unproblematisch, da dieser von den umliegenden Kitas mitgenutzt wird.  

 

TOP 6 Aktuelles 

 

 Gelder UEFA Euro 2024 

 

Es wird im Rahmen der UEFA Euro 2024 die Möglichkeit geben Bolzplätze mit 

Landesmitteln zu sanieren. Das SGA hat dazu eine Liste mit 3 Bolzplätzen (Bolzplatz 

Schönwalder Straße, Teilfläche Monbijoupark und Humboldthain) beim Senat 

eingereicht. Die Liste mit diesen drei und sieben weiteren Bolzplätzen für die 

Investitionsbedarf besteht sowie eine dazugehörende Karte hängen diesem Protokoll 

an (Anhang 1 und 2). 

 

 Basketballplatz Pohlstraße  

 

Anwohnende wünschen weiterhin die Umwandlung in einen Bolzplatz, da das 

Basketballspielen besonders laut ist. Eine Prüfung durch UmNat hat ergeben, dass 

der Bestandsschutz des Basketballplatzes durch eine Umwandlung in einen Bolzplatz 

wegfallen würde. Auch eine Umwandlung in Richtung einer Mehrfachnutzung (z.B. die 

zusätzliche Aufstellung von Toren) würde den Bestandsschutz gefährden. Der Platz 

wird also als Basketballplatz bestehen bleiben. Die Prüfung einer Nachtschließung 



 

 

hat ergeben, das damit Kosten von 10.200 € jährlich verbunden wären. OrdUmSGA 

L wird daher von einer Nachtschließung – auch angesichts der angespannten 

Haushaltslage – absehen. Der Platz auf der gegenüberliegenden Straßenseite, der 

lange von der nahen Jugendfreizeiteinrichtung Pohl 11 als Bolzplatz genutzt wurde ist 

zwar nicht mehr mit Baucontainern belegt, allerdings noch mit alten Baumaterialien 

vollgestellt. Eine Herrichtung als Bolzplatz ist hier nicht aussichtsreich, da sich die 

Fläche nicht im Besitz des Bezirks befindet. 

 

 Workshop Inklusion auf Spielplätzen 

 

Der Workshop hat am 04.10.2023 stattgefunden und hat großen Anklang gefunden. 

Weitere Workshops zu dem Thema werden folgen. 

 

 Kinder- und Jugendbeteiligung Weinbergspark 

 

Am 06.10.2023 wird eine Kinder- und Jugendbeteiligung durch das KJBM am Blauen 

Spielplatz im Weinbergspark stattfinden. 

 

 Rückbau Bolzplatz Nauener Platz 

 

Der Bolzplatz wurde während der Bauarbeiten am Haus der Jugend durch FM als 

Abstellfläche für Baucontainer u.Ä. genutzt und muss nach der Räumung erneuert 

bzw. wiederhergerichtet werden. Noch Unklar ist ob die Beschädigungen an der 

Fläche durch FM verursacht wurden oder bereits vorher bestanden haben. 

 

 Spielfläche Gartenstraße 

 

Die Spielfläche hat nur einen (sehr schmalen) Eingang und ist von außen schwer 

einsehbar, was dazu führt, dass dort Menschen Drogen konsumieren und 

übernachten. Das SGA plant den Spielplatz im Jahr 2025 aufzuwerten.  

 

 Teileröffnung Maxplatz 

 

Der Bolzplatz und ein Spielbereich auf dem Maxplatz sind am 12.09.2023 eröffnet 

worden. Die entsprechende Pressemitteilung hängt diesem Protokoll an (Anhang 3). 

 

 

 



 

 

 

 

TOP 7 Beschlussfassung zur Onlinepräsenz der Spielplatzkommission  

 

Die Kommission stimmt der neuen Onlinepräsenz zu und die Seite geht nach der 

Sitzung online. 

 

 

TOP 8 Austausch zu Spielflächen im öffentlichen Raum  

 

Es findet demnächst eine Veranstaltung der LAG Kinder- und Jugendbeteiligung zum 

Thema Jugendorte statt bei der auch die Ergebnisse der Umfrage von Outreach und 

Gangway zu dem Thema vorgestellt werden. Fr. Rittel wird dazu in der kommenden 

Sitzung berichten. 

 

 

TOP 8 Verschiedenes 

 

Keine Beiträge 

 

 

 

Gez: Cüppers 

JugFamGes Ref 2 


